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Gruppenfoto am Ziel in Merten

„Der Weg ist gar nicht so weit“
Zwei Fahrradwallfahrten  
zwischen St. Joseph Rosbach und St. Agnes Merten
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Fortsetzung der Titelseite

„Der Weg ist gar nicht so weit“
Zwei Fahrradwallfahrten zwischen St. Joseph Rosbach und St. Agnes Merten

Die neue Pastorale Einheit Asbach-
Eitorf-Windeck zählt flächenmäßig 
zu den größten im Erzbistum Köln. 
Zwischen einigen Orten liegen be-
trächtliche Entfernungen - Rosbach 
und Merten trennen beispielsweise 

rund 35 Kilometer. Um das Zu-
sammenwachsen der ehemaligen 
Seelsorgebereiche zu fördern, sind 
gemeinsame Aktionen daher beson-
ders wertvoll.
Den Anfang machte ein Fahrrad-

fungsberichts 2025 
Top 7	 Aussprache zu den Be-

richten 
TOP 8	 Entlastung des Vorstands 

(gem. §9 Absatz 5 der Satzung) 
TOP 9	 Nachwahl eines Beisit-

zers (Ersatz: Walter Pütz)  
TOP 10	 Wasserpreis 2027 (Preis-

gestaltung) 
TOP 11	 Status Baumaßnahmen 

2026 
TOP 12	 Termin VV 2027 /Q1-

2027 
TOP 13	 Neuwahlen 2027 
TOP 14	 Stellenausschreibung: 

Technischer Mitarbeiter 
TOP 15	 Sonstiges 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 11 (2) 2. Satz unserer Sat-
zung die Versammlung ohne Rück-
sicht auf die Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig ist. 
Der Vorstand 
Johannes Böhmer 
(Verbandsvorsteher)

Wasserbeschaffungsverband  
Herchen/Sieg 

- Körperschaft des öffentlichen Rechts - 
	 September 2026 

E i n l a d u n g 

Zu der am Freitag, den 09.10.2026, 
um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, 
Siegtal Str. 39, 51570 Herchen statt-
findenden Verbandsversammlung 
werden alle Mitglieder satzungs-
gemäß und herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung, Eröffnung 

der Sitzung, Feststellung der 
form- und fristgerechten Einla-
dung und der Beschlussfähig-
keit 

TOP 2	 Wahl des Protokollfüh-
rers/der Protokollführerin 

TOP 3	 Genehmigung der Tages-
ordnung, Verlesen und Kennt-
nisnahme des Protokolls der 
Verbandsversammlung vom 
06.03.2026 

TOP 4	 Erstattung des Ge-
schäftsberichts 2025 

TOP 5	 Vortrag der Bilanz 2025, 
sowie Gewinn- und Verlustrech-
nung 2025 

TOP 6	 Bekanntgabe des Prü-

Anzeige

kreuzweg von St. Patricius Eitorf 
nach St. Laurentius Dattenfeld am 
21. März diesen Jahres. Am 21. Juni 
machten sich einige Gemeindemit-
glieder aus Merten auf den Weg: 
Rauf aufs Rad und ab nach Rosbach 
zur Sonntagsmesse. Der Gegenbe-
such ließ nicht lange auf sich warten. 
Nach einem Reisesegen von Pater 
Gregor starteten am 15. August 
zwölf Radlerinnen und Radler an 
St. Joseph in Rosbach und fuhren 
nach St. Agnes in Merten. Dort er-
wartete sie eine herzliche Begrüßung 

und eine kleine Erfrischung, liebe-
voll vorbereitet vom Ortsausschuss, 
bevor gemeinsam die Abendmesse 
gefeiert wurde.
Den Abschluss bildete eine ebenso 
interessante wie anschauliche Kir-
chenführung durch Herrn Patt, die 
den Tag auf besonders schöne Weise 
abrundete.
Weitere Pilgertouren durch die neue 
Pastorale Einheit sind in Planung und 
gerne könnt ihr euch bei Ideen rund 
um mögliche Touren bei Iris Holsch-
bach melden.

Energieberatungsnachmit-
tage in Windeck und Eitorf
Der Energieberater der Verbraucher-
zentrale NRW, Thorsten Sonnet steht 
am Dienstag, 6. Oktober im Rathaus 
Windeck (Besprechungszimmer im 
Verwaltungsgebäude C, Rathausstr. 
10, Windeck) und am Donnerstag, 
8. Oktober, im Bürgerzentrum Eitorf 
(Bahnhofsstraße 19, Eitorf) ratsu-
chenden Bürgerinnen und Bürgern 
jeweils in der Zeit von 15 bis 18 
Uhr zur Verfügung: Beraten wird 
zu diesen Themen: Heizung/Warm-
wasser, erneuerbare Energien, Alt-
bausanierung, Energiesparen im 
Neubau, Fördermittel, Feuchtigkeit/
Schimmel, Stromsparen und Heiz-
kostenabrechnung. Es empfiehlt sich, 
je nach Thema folgende Unterlagen 

zur Einsicht mitzubringen: Energie-
kostenabrechnung der letzten Jahre 
und/oder Schornsteinfegerprotokoll 
der letzten Heizungsüberprüfung. 
Es handelt sich um ein kostenloses 
Angebot der Kooperationspartner 
Energieagentur Rhein-Sieg und Ver-
braucherzentrale NRW sowie den 
Gemeinde Eitorf und Windeck. Wer 
dieses Energieberatungsangebot 
nutzen möchte, muss sich zuvor an-
melden unter rheinsiegkreis.ener-
gie@verbraucherzentrale.nrw. 
Weitere Termine zu Veranstaltungen 
rund um die energetische Gebäude-
sanierung und erneuerbare Energien 
finden Interessierte stets unter
 www.energieagentur-rsk.de.
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KIWi lädt  
zum Mitsingkonzert

Frank Christgen. Foto: Michael Patt

Am Sonntag, 13. September, um 18 
Uhr, im Bürger- und Kulturzentrum 
kabelmetal, Schönecker Weg 5, 
51570 Windeck-Schladern.
Wissenschaftler müssen es wissen: 
Singen befreit, entstresst, stärkt das 
Immunsystem und beflügelt Kreativi-
tät und Geist. Für alle, die sich diese 
positiven Effekte zunutze machen 
wollen, gibt es „KIWi singt!“ Alle, 
die Lust haben, in lockerer, unge-
zwungener Runde Evergreens, Pop, 
Folksongs, Schlager, altbekannte und 
neue Lieder zu singen, sind herzlich 
eingeladen.
Was Sie mitbringen müssen? Nichts, 
außer Lust auf gemeinsames Singen 
in einer stimmungsvollen Runde! 
Selbst, wenn Sie bisher nur unter der 
Dusche gesungen haben, Sie werden 
erstaunt sein: Gemeinsames Singen 
wirkt sofort.

Wir freuen uns auf Sie als Hauptak-
teure dieses Abends. Denn Sie und 
Ihre Stimme stehen im Mittelpunkt 
dieses gemeinschaftlichen Singerleb-
nisses.
Gesungen werden Stücke von Udo 
Lindenberg, Neil Young, Klaus Lage, 
Heinz-Rudolph Kunze, Elvis Presley, 
Hannes Wader, Scorpions, Spider 
Murphy Gang, Bob Dylan, CCR, 
Brings und vielen mehr.
Für die musikalische Begleitung 
sorgt Frank Christgen, Chorleiter 
des Rochus-Chores Windeck und 
Mitglied der Folkgruppe „Die Zai-
ten-Pfeiffer“, unterstützt von Dirk 
Wirwahn an den Drums.
VVK: 5 Euro, AK: 8 Euro (jeweils inkl. 
USt)
Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren haben freien Eintritt.
VVK-Stellen:

•	 Online-Ticketverkauf unter 
www.kulturinitiative-windeck.
de auf der Veranstaltungsseite

•	 Tourismuspavillon Schönecker 

Weg 3, Windeck-Schladern
Eine Kooperationsveranstaltung von 
KulturInitiative Windeck e.V.und ka-
belmetal gGmbH.“
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Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2027
Die Gemeinde Windeck weist da-
rauf hin, dass die Anmeldung der 
Schulneulinge für das Schuljahr 
2027/2028 im Herbst 2026 erfol-
gen wird.
Schulpflichtig werden zum Schul-
jahr 2027/2028 alle Kinder, 
die im Zeitraum 01.10.2020 bis 
30.09.2021 geboren wurden. Auf 
Antrag können auch Kinder, die nach 
dem 30.09.2021 geboren wurden, 
vorzeitig eingeschult werden.
Für die Grundschulen in der Gemein-
de Windeck bestehen keine Schul-
bezirksgrenzen mehr. Erziehungs-
berechtigte können ihr Kind daher 
grundsätzlich an einer Grundschule 
ihrer Wahl anmelden.
Nach dem Schulgesetz besteht 
für jedes Kind ein grundsätzlicher 
Anspruch auf Aufnahme in die 
nächstgelegene Grundschule der 
gewünschten Schulart, sofern die 
vom Schulträger festgelegte Auf-
nahmekapazität dies zulässt.
Wichtig: Wird das Kind nicht an der 
nächstgelegenen Grundschule an-
gemeldet, muss die Beförderung zur 
Schule gegebenenfalls durch die Er-
ziehungsberechtigten sichergestellt 

werden. Eventuell entstehende Be-
förderungskosten sind in diesem Fall 
selbst zu tragen. Als nächstgelegene 
Schule gilt diejenige Schule, die unter 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten am 
kostengünstigsten zu erreichen ist. 
Dabei sind die geltenden Verwal-
tungsvorschriften zur Ausführung 
der Schülerfahrkostenverordnung 
(VVzSchfkVO) zu beachten.
Die Anmeldung an einer Grundschu-
le beinhaltet noch keine Aufnahme-
zusage.
Diese wird von der Grundschule 
voraussichtlich ab der 1. Märzhälfte 
2027 erfolgen.
Bitte beachten Sie die unten-
stehenden Anmeldezeiten der 
Grundschulen:
Verbundschule an der Sieg, mit 
den Standorten Dattenfeld u. 
Herchen, Dreifelder Kirchweg 
3, Windeck-Dattenfeld
Unabhängig davon, ob Ihr Kind für 
den Standort Herchen oder Datten-
feld angemeldet wird,
erfolgt die Anmeldung nach vor-
heriger telefonischer Terminab-
sprache, am Standort Dattenfeld:
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen 

Termin mit dem Schulsekretariat:
Mo., Mi., Do., Fr. Tel. 02292-2308, in 
der Zeit von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Di., Tel. 02243-3131, in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldetermine: 06.10.2026, 
ab 13:30 Uhr
13.10.2026, ab 12:30 Uhr
Gemeinschaftsgrundschule 
Leuscheid, Reidershofer Str. 9, 
51570 Windeck
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
zur Schulanmeldung mit dem Schul-
sekretariat unter
Tel. 02292-2831. Das Sekretariat ist 
montags und mittwochs von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar.
Anmeldetermine: 12.10.2026 
und 14.10.2026
GGS Sonnenbergschule, Auf der 
Bruchhardt 1, 51570 Windeck
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
zur Schulanmeldung mit dem Schul-
sekretariat unter
Tel. 02292-1244.
Anmeldetermine: 28.09.-
02.10.2026, von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr
05.10.-09.10.2026, von 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr 12.10.-

16.10.2026, von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr
Mittwochs werden zusätzlich 
Nachmittagstermine angeboten.
Bodenbergschule Schladern, 
Elsternweg 8, 51570 Windeck
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
zur Schulanmeldung mit dem Schul-
sekretariat unter
Tel. 02292-40295. Das Sekretariat 
ist dienstags und donnerstags von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar.
Anmeldetermine: 13.10.2026 
und 15.10.2026
Die notwendigen Unterlagen, 
die Sie zur Anmeldung Ihres 
Kindes benötigen, wurden 
Ihnen bereits durch die Ge-
meinde Windeck zugesandt. 
Sollten Sie diese noch nicht er-
halten haben, melden Sie sich 
im Schulverwaltungsamt der 
Gemeinde Windeck unter Tel. 
02292-601153.
Zur Anmeldung bringen Sie bit-
te Ihr Kind mit.
Informationen zur Halbtagsbetreu-
ung (ÜMI) oder Ganztagsbetreuung 
(OGS) erhalten Sie am Tag der An-
meldung im Schulsekretariat.

Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

15.09.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
17.09.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
23.09.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
29.09.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
03.11.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
11.11.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
12.11.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
19.11.2026 Rat der Gemeinde Windeck 

September 
bis November 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 

Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Verwaltung bleibt am 18.09.2026 geschlossen
Die Gemeindeverwaltung Windeck bleibt am Freitag, den 18. September 
2026, aufgrund einer internen Veranstaltung ganztägig geschlossen.

Ab Montag, dem 21. September 2026, stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck:
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 0151 - 
74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@gemein-
de-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 
601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus

Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072

Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn e.V.
MBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des 

Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Alte Polizeiwache, Rathausstr. 12, 
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung
Terminabsprache ist möglich unter 
Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)
Flüchtlingshilfe Windeck und 
KIM-Case Management
Offene Sprechstunde für (neu-) zu-
gewanderte Personen jeden Diens-
tag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 
Uhr (Rathausstr. 17; Verwaltungs-
gebäude A, Windeck- Rosbach). 
Hilfestellung und Beratung bei An-
trägen für Behörden, Informationen 
zu Deutschkursen, zu wichtigen An-
laufstellen in der Umgebung und bei 
Fragen zur Organisation des Alltags.

Zwischen Windeck und der Welt 
Podiumsdiskussion - Sicherheit vor Ort gemeinsam gestalten

„Wir sind nicht im Krieg - aber 
auch nicht mehr im Frieden“
Es waren ungewöhnlich deutliche 
Worte, die am Mittwochabend, 
dem 02. September, im gut be-
suchten Bürger- und Kulturzentrum 
kabelmetal fielen. Angesichts von 
Extremwetterereignissen, möglichen 
Blackout-Szenarien, Cyberangriffen, 
Sabotageakten und hybriden Bedro-
hungslagen hatte die Gemeinde zu 
der Veranstaltung eingeladen. Die 
Aktualität und Brisanz des Themas 
wurden durch die jüngsten Anschlä-
ge in Leipzig und Bergheim zusätz-
lich unterstrichen. Bei der Informa-

tions- und Diskussionsveranstaltung 
ging es um die Fragen, wie gut die 
Gesellschaft auf Krisen vorbereitet 
ist und was jeder Einzelne im Ernst-
fall tun kann. Ziel war es, für mög-
liche Risiken zu sensibilisieren und 
zugleich konkrete Handlungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen.
Auf dem Podium saßen die Land-
tagsabgeordneten Dr. Julia Höller 
(Grüne) und Björn Franken (CDU), 
Oberstleutnant i.G. Stefan Quandt 
aus dem Bereich der Zivil-Militä-
rischen Zusammenarbeit sowie 
Windecks Bürgermeisterin Alexan-
dra Gauß.

Eingeleitet wurde die Veranstal-
tung durch eine Videobotschaft des 
parlamentarischen Staatssekretärs 
Sebastian Hartmann (SPD), der die 
Wichtigkeit eines leistungsfähigen 
Zivil- und Bevölkerungsschutzes 
hervorhob und die gemeinsame 
Verantwortung von Bund, Ländern, 
Kommunen und Gesellschaft in die-
sem Bereich unterstrich.
Daran anschließend betonte Frau 
Gauß die Bedeutung des Bevöl-
kerungsschutzes auf kommunaler 
Ebene und verwies auf die bereits 
getroffenen Maßnahmen der Ge-
meinde Windeck: Seit 2022 flossen 

mehr als neun Millionen Euro unter 
anderem in die Notstromversorgung, 
die Notfallkommunikation, in Leucht-
türme als zentrale Anlaufpunkte für 
Bürgerinnen und Bürger im Alarmfall 
sowie in die Ausstattung der Feuer-
wehr mit einem neuen Feuerwehr-
gerätehaus, Fahrzeugen, Sirenen 
und weiterer Einsatztechnik.
Während Frau Gauß damit die 
konkreten Maßnahmen und Hand-
lungsmöglichkeiten in der Ge-
meinde in den Mittelpunkt stellte, 
richteten Dr. Julia Höller und Björn 
Franken den Blick auf die politi-
schen Rahmenbedingungen: Die 
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beiden Landtagsabgeordneten ord-
neten die aktuellen Herausforde-
rungen aus politischer Sicht ein und 

machten deutlich, dass Zivil- und 
Bevölkerungsschutz eine gemeinsa-
me Aufgabe von Staat, Kommunen 

und Gesellschaft ist.
Für besondere Aufmerksamkeit sorg-
te Oberstleutnant i.G. Stefan Quandt. 
Mit der Einschätzung „Wir sind nicht 
im Krieg, aber auch nicht mehr im 
Frieden!“ machte er deutlich, dass 
sich die Sicherheitslage verändert 
hat und Krisen nicht zwangsläufig 
mit einem klassischen militärischen 
Angriff beginnen müssen. Cyber-
angriffe, Sabotage, die Beeinträch-
tigung kritischer Infrastruktur oder 
andere hybride Bedrohungen kön-
nen unmittelbare Auswirkungen auf 
den Alltag haben. 
Seine zentrale Botschaft: Jeder Ein-
zelne sollte sich darauf vorbereiten, 
im Krisenfall eine gewisse Zeit selbst 
zurechtzukommen. Dabei gehe es 
nicht darum, Angst zu verbreiten, 
sondern um Selbstverantwortung 
und rechtzeitige Vorsorge. Zu den 
praktischen Empfehlungen gehör-
ten eine Bargeldreserve (möglichst 

in kleineren Scheinen), ausreichende 
Lebensmittelvorräte und die Über-
legung, wie der eigene Haushalt mit 
einem Ausfall von Strom, Internet, 
Mobilfunk oder anderer Infrastruktur 
umgehen kann.
Die vielleicht wichtigste Botschaft 
des Abends kam von Bürgermeis-
terin Gauß:
Vorsorge ist keine Panikmache. Sie 
ist Ausdruck von Verantwortung für-
einander!

Wer sich näher mit dem Thema be-
schäftigen möchte, findet auf der 
Homepage der Gemeinde Windeck 
umfangreiche Informationen unter 
https://gemeinde-windeck.de/
vorbereitung-auf-gefahren/. 
Ein gedruckter Ratgeber „Vorsor-
gen für Krisen und Katastrophen“ 
ist während der Öffnungszeiten im 
Rathaus der Gemeinde Windeck 
kostenfrei erhältlich.Podiumsdiskussion

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Mittwoch, 16. September 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 17. September 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Freitag, 18. September 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 19. September 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Sonntag, 20. September 
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Montag, 21. September 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327
Dienstag, 22. September 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Mittwoch, 23. September 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 24. September 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 25. September 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Samstag, 26. September 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 27. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Kirchliche Nachrichten  
(Jehovas Zeugen)
Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, 20. September
10 Uhr - „Wie kann man sich einen 
guten Namen bei Gott machen?“

Donnerstag, 24. September
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 36-37
Jeder ist willkommen.
 Es finden keine Geldsammlungen 
statt. 
Kontakt: www.jw.org

Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid
Wochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die 
Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evange-
lium.“ 2. Timotheus 1,10b
Sonntag, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst mit G.Braun
Dienstag, 22. September
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 23. September
17:30 Uhr - ök. Bibelkreis
Freitag, 25. September
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:

14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 
10 bis 12 Jahre
Pfarrer O. Cremer erreichen Sie unter 
02292 - 9111085.
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, 
donnerstags und freitags von 9 bis 
11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022, 
leuscheid@ekir.de.
Besuchen Sie uns gerne auf unserer 
Homepage 
www.ev-kirche-leuscheid.de.

Ev. Kirchen- 
gemeinde  
Rosbach
Wochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die 
Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evange-
lium.“ 2. Timotheus 1,10b 
Donnerstag, 17. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag, 18. September
15 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 6 
J.), Backstube
17 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 11 
J.), Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube, 
Backstube Rosbach
Sonntag, 20. September
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

9:30 Uhr - Gottesdienst, Neue Litur-
gie, Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Liturgie, 
Auferstehungskirche Öttershagen
Montag, 21. September
19:30 Uhr - Treffen „Der Grüne 
Hahn“, Gemeindehaus Rosbach
Dienstag, 22. September
17 Uhr - Kinderchor, Gemeindezen-
trum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa Brass, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach
Mittwoch, 23. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar Öttershagen, Ge-
meindezentrum
19 Uhr - StormCorner Voices, Ge-
meindezentrum Öttershagen
20 Uhr - Pray, Backstube Rosbach
Donnerstag, 24. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 25. September
10:30 Uhr - Gottesdienst im CBT-
Wohnhaus St. Josef, Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 6 
J.), Backstube
17 Uhr - Jungschar Rosbach (ab 11 
J.), Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff, Backstube, 
Backstube Rosbach
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhausen
18:30 Uhr - Wohlfühlgottesdienst 
„Loslassen“, Dankbarkeit - die leise 
Frucht des Herzens, Johanneskirche 
Dattenfeld
Sonntag, 27. September

9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl, Auferstehungskirche Ötters-
hagen
18 Uhr - Lobpreiszeit, Gemeinde-

haus Rosbach
Bethelsammlung
Vom 21. bis 25. September

Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die 
Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evange-
lium.“ 2. Timotheus 1,10b
Sonntag, 20. September
11 Uhr - 
Festgottesdienst mit Pfarrerin Kath-
rin Reinert zum Jubiläum der Part-
nerschaft mit Gehren - mit Abend-
mahl und Taufe.
Montag, 21. September
19:30 Uhr - 
Posaunenchor

Dienstag, 22. September
15:30 Uhr - Krabbelgruppe/Eltern-
treff (neue Zeit)
Mittwoch, 23. September
14:30 Uhr - Frauenkreis
16 Uhr - Handarbeitskreis Kinder u. 
Jugendliche
Donnerstag, 24. September
17 Uhr - All Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe „Crossover“
Freitag, 25. September
19 Uhr - Spieleabend
Sonntag, 27. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Prädikant 

Klaus Dripke und dem Frauen3Klang.
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der 
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder 
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram „ev.
kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 
14:30 bis 18:30 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinba-
rung, Tel. 02243/2223.
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de 
Samstag, 19. September
13 Uhr - Schl Andacht anlässlich 
der Eisernen Hochzeit von Familie 
Gonzer
15 Uhr - Df Tauffeier Tessa Hörster
17 Uhr - Her Familienmesse
Sonntag, 20. September
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch 
als Live-Stream (5. JG Hermann-Jo-
sef Schröder und Lebende und Ver-
storbene der Familien Schröder und 
Piller; GM Sigrid Schmitz)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 

über Gott und die Welt
Montag, 21. September
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe (GM Albert 
und Margarete Höffer, John und 
Betty Cole)
Dienstag, 22. September
11 Uhr - Leu Exequien für Getrud 
Reinhard in der Alten Kirche
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 23. September
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
17:30 Uhr - Leu Ökumenischer Bibel-
kreis im evangelischen Gemeinde-
haus Leuscheid
Donnerstag, 24. September
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Gutmannseichen Hl. Messe
Freitag, 25. September
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst in der 
evangelischen Kirche
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe

15 Uhr - Df „ErFahrbar“ - Mobiles 
Gesprächsangebot an der Trauerhal-
le auf dem Friedhof in Kooperation 
mit dem Bürgerzentrum Dattenfeld. 
Eine Gelegenheit für eine kleine Aus-
zeit und Gespräche
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 26. September
14 Uhr - Df Trauung Jennifer und 
Pascal Maus
17 Uhr - Leu Vorabendmesse

17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 27. September
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Li-
ve-Stream mit Krankensalbung (GM 
Wilhelm und Margarete Wirges und 
verstorbene Angehörige; GM Alfred 
und Anneliese Boch)
11 Uhr - Rb Familienmesse mit Ein-
führung der neuen Messdiener
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Verein der Freunde und Förderer der Gemeinschaftsgrundschule Dattenfeld

Ein toller Start für unseren neuen 5. Jahrgang

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Fördervereins der Bodenbergschule Schladern

Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Vereins der Freunde und För-
derer der Gemeinschaftsgrundschule 
Dattenfeld e.V. findet statt am Don-

nerstag, 24. September, um 18:30 
Uhr, in der Cafeteria der Verbund-
schule an der Sieg, Standort Dat-
tenfeld. Die Mitgliederversammlung 

ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschluss-
fähig. Weitere Anträge oder Themen 
können von den Mitgliedern bis zum 

21. September bei jedem Vorstands-
mitglied eingereicht werden.
Für den Vorstand
Romina Holschbach (1. Vorsitzende)

Für etwas mehr als 100 Schüler:in-
nen begann an der Gesamtschule 
Windeck ein ganz neuer Lebensab-
schnitt. Mit viel Vorfreude, ein wenig 
Aufregung und einer farbenfrohen 
Sonnenblume als Begrüßungs-
geschenk wurden unsere neuen 
Fünftklässler:innen feierlich in die 
Schulgemeinschaft aufgenommen.
Schulleiter Keno Schulz und Heike 
Gläser (Abteilungsleiterin I) hießen 
die Neuzugänge sowie deren Fa-
milien in der Aula herzlich willkom-
men. Keno Schulz richtete dabei 
ermutigende Worte an die Kinder: 

„Genauso wie eure Sonnenblumen 
heute Zeit und gute Pflege brauchen, 
um groß zu werden, geben wir euch 
hier den Raum, zu wachsen, Neues 
auszuprobieren und eigene Stärken 
zu entdecken - wir freuen uns riesig 
auf die Reise mit euch!“
Für die musikalische Umrahmung 
und beste Stimmung sorgte der Chor 
des 6. Jahrgangs unter der Leitung 
von Ulrike Hudelmayer. Mit ihrem 
mitreißenden Auftritt nahmen die 
Sechstklässler:innen den Neulingen 
schnell die erste Nervosität und zeig-
ten, wie viel Freude das gemeinsame 

Schulleben macht.
Nach dem kurzen und knackigen 
Bühnenprogramm stieg die Span-
nung: Die neuen Klassenleitungs-
teams der insgesamt vier 5. Klassen 
traten nach vorne, riefen ihre Schü-
ler:innen einzeln auf und sammelten 
ihre neuen Gruppen. Gemeinsam 
ging es im Anschluss direkt in die 
eigenen Klassenräume zu den ersten 
Kennenlernspielen.
Während die Kinder ihre neue Lern-
umgebung erkundeten, nutzte die 
Schulleitung die Zeit in der Aula, um 

den Eltern wichtige Informationen 
und organisatorische Hinweise für 
die ersten Schulwochen mit an die 
Hand zu geben.
Ein großer Dank gilt unserem Förder-
verein, der auch in diesem Jahr her-
vorragend für das leibliche Wohl aller 
Gäste sorgte. Bei Kaffee, frischem 
Kuchen und kühlen Getränken bot 
sich für die Eltern eine wunder-
bare Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Kontakte zu 
knüpfen und den Einschulungstag 
entspannt ausklingen zu lassen.

Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des „Förderverein der Boden-
bergschule Schladern e. V.“ findet 
am 23. September, um 19 Uhr, im 

Betreuungsraum der Grundschule in 
Schladern statt.
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen aller Mitglieder und auch 

interessierten Nichtmitgliedern.
Die Mitgliederversammlung ist ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig. An-

träge sind bis 22. September bei ei-
nem Vorstandmitglied einzureichen.
Stellvertretend für den Vorstand
Kai Röhrig (1. Vorsitzender)

Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Dattenfelder Hallenbad umfangreich saniert
Gute Nachrichten für alle Schwimm-
begeisterten in Windeck: Nach um-
fangreichen energetischen Sanie-
rungsarbeiten öffnet das Hallenbad 
in Dattenfeld wieder seine Türen. 
Rund 1,8 Millionen Euro wurden in 
die Modernisierung investiert. Unter-
stützt wurde die Maßnahme durch 
Fördermittel des Bundesministeriums 
für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen.

Damit bleibt eine wichtige Einrich-
tung für Kinder, Familien, Schulen, 
Vereine und alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer erhalten und ist zu-
gleich fit für die Zukunft. Gemeinsam 
mit dem Freibad in Rosbach verfügt 
Windeck über ein ganzjähriges 
Schwimmangebot. Ein Angebot, 
das längst nicht in jeder Kommune 
selbstverständlich ist.
Gerade für Kinder ist der Erhalt unse-

rer Schwimmbäder von großer Bedeu-
tung. „Unsere Kinder müssen schwim-
men lernen können. Dafür brauchen 
wir auch vor Ort die entsprechenden 
Möglichkeiten“, betont die CDU/FDP-
Fraktion im Gemeinderat.
Am Samstag, 19. September, wird 
das modernisierte Hallenbad offizi-
ell wiedereröffnet. Bürgermeisterin 
Alexandra Gauß lädt ab 11 Uhr zur 
Eröffnung ein. Anschließend gibt es 

unter anderem Angebote zur Was-
sergewöhnung für Kinder; von 13 
bis 15 Uhr ist freies Schwimmen 
möglich.
Für die CDU Windeck ist die Sanie-
rung daher eine wichtige Investi-
tion in die Lebensqualität unserer 
Gemeinde und in den Erhalt einer 
zentralen kommunalen Infrastruktur.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Demokrati-
sche Parteien 
gemeinsam im 
Gespräch
Auch außerhalb von Wahlkampfzei-
ten ist der direkte Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern wichtig. 
Am vergangenen Samstag waren 
CDU, die Grünen und FDP deshalb 
mit ihren Ständen auf der Niede-
cke in Dattenfeld vertreten. Auch 
die AWO war vor Ort und trug mit 
ihrem Angebot zu einem lebendigen 
Samstag auf der Niedecke bei.
Bei zahlreichen Begegnungen erga-
ben sich viele gute Gespräche mit 
Besucherinnen und Besuchern. Da-
bei ging es um aktuelle Themen aus 
Dattenfeld und der Gemeinde, um 
Anregungen und Fragen, aber auch 
ganz einfach um die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Auch Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß nutzte die Gelegenheit zum 
Austausch vor Ort.

CDU, Grüne, FDP, AWO gemeinsam auf der Niedecke in Dattenfeld.

Dass mehrere demokratische Par-
teien gemeinsam Präsenz zeigten, 
macht deutlich: Demokratie und 
kommunalpolitischer Austausch 
finden nicht nur in Wahlkampfzei-
ten statt. Zuhören, unterschiedliche 
Positionen diskutieren und für die 
Anliegen der Menschen ansprech-
bar zu sein, gehören dauerhaft dazu.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Hitzeaktionsplan  
für Windeck:  
Gemeinsam vorsorgen 
CDU/FDP und SozialPlus bringen  
gemeinsamen Antrag auf den Weg

Auch in diesem Sommer waren lang-
anhaltende Hitzperioden eine starke 
Belastung, insbesondere für Kinder, 
ältere Menschen und Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen. 
Die Ursache ist der Klimawandel, 
dem weiterhin mit Nachdruck be-
gegnet werden muss. Symptome 
sind unter anderem die Phasen mit 
sehr heißen Tagen und nur wenig 
Abkühlung nachts. In Windeck gibt 
es bereits erste Maßnahmen, etwa 
Trinkwasserangebote und Verbes-
serungen bei der Beschattung von 
Kitas.
Nach den ersten gemeinsamen Über-
legungen zum Hitzeschutz gehen 
CDU/FDP und SozialPlus (Bündnis 
90/Die Grünen und Die Linke) nun 
den nächsten Schritt: Mit einem ge-
meinsamen Antrag soll die Gemein-
de einen fokussierten Hitzeaktions-
plan für Windeck erarbeiten. Er soll 
strukturiert aufzeigen, wo weiterer 
Handlungsbedarf besteht, welche 
Maßnahmen sinnvoll sind und wie 
diese Schritt für Schritt umgesetzt 
werden können.

Besonders Kitas, Schulen und Sport-
stätten und öffentliche Aufenthalts-
bereiche müssen besser gegen Hitze 
geschützt werden. Dazu gehören 
auch gute Belüftung und Zugang 
zu Trinkwasser. Mit kurzfristigen 
Schritten wie Entsiegelung und Be-
grünung, mehr Bäumen und Ver-
schattung können wir schon jetzt 
viel erreichen. Langfristig muss der 
Hitzeaktionsplan dafür sorgen, dass 
Windeck gut auf zukünftige Hitze-
perioden vorbereitet ist.
Mit dem gemeinsamen Antrag wol-
len CDU/FDP und SozialPlus dafür 
sorgen, dass Windeck beim Hitze-
schutz systematisch und voraus-
schauend handelt. Denn kommuna-
le Vorsorge bedeutet auch, unsere 
Dörfer und Einrichtungen an die Ver-
änderungen anzupassen, die bereits 
heute spürbar sind. 
Unser Ziel bleibt: Windeck soll auch 
an heißen Tagen ein Ort sein, an dem 
sich Menschen sicher und gerne auf-
halten.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Zwischen Windeck und der Welt
Zivil- und Bevölkerungsschutz im Fokus

Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Politik muss zuhören und sich nicht erklären

Auf dem Podium diskutierten Oberstleutnant Stefan Quandt, die 
Landtagsabgeordneten Dr. Julia Höller und Björn Franken sowie 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß (v.r.n.l.) über aktuelle Heraus-
forderungen und Aufgaben im Zivil- und Bevölkerungsschutz.

Wie gut sind Kommunen auf Krisen- 
und Katastrophenlagen vorbereitet? 
Welche Aufgaben übernehmen 
Bund, Land und Kommunen? Und 
welche Rolle spielt dabei das Ehren-
amt? Mit diesen Fragen beschäftigte 
sich eine Informationsveranstaltung 
zum Zivil- und Bevölkerungsschutz, 
zu der Bürgermeisterin Alexandra 
Gauß in die Halle kabelmetal ein-
geladen hatte. Mehr als 100 Besu-
cherinnen und Besucher folgten der 
Einladung.
Auf dem Podium informierten 
Oberstleutnant Stefan Quandt sowie 
die beiden Landtagsabgeordneten 
Dr. Julia Höller und Björn Franken 
über aktuelle Planungen, Heraus-
forderungen und Maßnahmen auf 
Bundes- und Landesebene. Dabei 
wurde deutlich, dass ein wirksamer 
Bevölkerungsschutz nur im Zusam-
menspiel aller staatlichen Ebenen 
funktionieren kann.
Auch die kommunale Ebene spielt 
eine zentrale Rolle. Hervorgehoben 
wurde, dass sich die Gemeinde 
Windeck unter Bürgermeisterin Alex-

andra Gauß bereits seit längerer Zeit 
intensiv mit Fragen der Krisenvor-
sorge und des Bevölkerungsschutzes 
beschäftigt. Ziel ist es, vorhandene 
Strukturen weiterzuentwickeln und 
die Gemeinde für unterschiedliche 
Krisenszenarien bestmöglich aufzu-
stellen.
Diskutiert wurde auch das Zusam-
menspiel der föderalen Strukturen. 
Einerseits besteht Bedarf, Zuständig-
keiten und Abläufe zwischen Bund, 
Ländern und Kommunen noch besser 
miteinander zu verzahnen. Anderer-
seits ermöglichen dezentrale Struk-
turen eine passgenaue Organisa-
tion vor Ort - etwa bei Feuerwehr, 
Rettungsdiensten und Technischem 
Hilfswerk.
Besonders deutlich wurde die Be-
deutung des Ehrenamtes. Ehrenamt-
lich engagierte Kräfte leisten einen 
wesentlichen Beitrag dazu, dass im 
Ernstfall eingespielte und leistungs-
fähige Strukturen zur Verfügung 
stehen. Gleichzeitig kommt es dar-
auf an, auch die Bevölkerung selbst 
stärker für Vorsorge, Eigenverant-

wortung und richtiges Verhalten in 
Krisensituationen zu sensibilisieren.
Auch Mitglieder der Ratsfraktionen 
von CDU/FDP und Sozial Plus sowie 
das parteilose Ratsmitglied Rainer 
Tüschenbönner nutzten die Veran-
staltung, um sich über die aktuellen 
Herausforderungen und die daraus 
entstehenden Aufgaben für Windeck 
zu informieren.
Die Veranstaltung machte deut-

lich: Zivil- und Bevölkerungsschutz 
ist eine Gemeinschaftsaufgabe, die 
unabhängig von politischen Grenzen 
gedacht werden muss. Die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger und die 
Vorbereitung auf mögliche Krisen-
lagen gehören zu den zentralen Auf-
gaben einer verantwortungsvollen 
Kommunalpolitik.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Das Ergebnis der Landtagswahl in 
Sachsen-Anhalt ist erschreckend. 
Überraschend ist es allerdings nicht. 
Seit Jahren erleben wir einen wach-
senden Vertrauensverlust in die 
etablierten Parteien und steigende 
Zustimmung für rechtspopulistische 
und rechtsextreme Kräfte. Trotzdem 
folgt auf neue Wahlergebnisse im-
mer wieder dieselbe Reaktion: Man 
müsse die eigene Politik nur besser 
erklären.
Doch genau hier liegt ein Teil des 
Problems. Viele Menschen haben 
zu Recht längst das Gefühl, dass die 
Politik den Kontakt zu ihrer Lebens-

wirklichkeit verloren hat. Sie wollen 
nicht ständig erklärt bekommen, 
warum politische Entscheidungen 
richtig sind. Sie wollen, dass ihre 
Sorgen gehört und ernst genom-
men werden.
Es fehlt deshalb nicht nur an bes-
seren Erklärungen. Es fehlt an Mut: 
dem Mut, wieder klar zu sagen, 
wofür wir stehen. Auch wir als SPD 
müssen uns fragen, wie wir uns er-
neuern können. Wer stattdessen 
versucht, Positionen von rechts 
zu übernehmen, um deren Wähler 
zurückzugewinnen, macht es sich 
zu einfach.

Vor allem müssen wir wieder 
menschlich zueinander finden. Poli-
tik darf nicht nur aus Parlamenten, 
Talkshows und sozialen Medien be-
stehen. Menschen wollen mit ihren 
Anliegen ernst genommen werden 
- nicht als Problem, das man kom-
munikativ lösen muss.
Genau hier liegt eine Stärke kom-
munaler Politik. In Windeck begeg-
nen sich Bürgerinnen und Bürger 
und Kommunalpolitiker nicht nur 
bei Wahlen. Wir treffen uns beim 
Einkaufen, in Vereinen, auf Ver-
anstaltungen oder im Alltag. Man 
kennt sich, spricht miteinander und 

bekommt unmittelbar mit, was die 
Menschen bewegt.
Diese Nähe wollen wir bewahren 
und ausbauen. Sprechen Sie des-
halb gerne Ihre Ratsvertreter an, 
wenn Sie etwas bewegt. Auch 
arbeiten wir an unterschiedlichen 
Formaten, um noch direkter mit den 
Menschen in Windeck ins Gespräch 
zu kommen.
Denn Politik muss nicht nur über 
Menschen reden - sie muss mit 
ihnen reden.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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Thomas Freitag verabschie-
det sich von der Bühne
Thomas Freitag tritt mit seinem Ab-
schiedsprogramm „Rückzug über die 
Minen der Ebene“ am Samstag, 3. 
Oktober, um 20 Uhr, in Herchen auf.
Mit Thomas Freitag verabschiedet 
sich einer der ganz großen politi-
schen Kabarettisten Deutschlands 
endgültig von der Bühne. Mit seinem 
letzten Soloprogramm „Ruckzug 
uber die Minen der Ebene“ macht 
er auf seiner deutschlandweiten Ab-
schiedstournee auch in Herchen im 
Haus des Gastes Station.
Wenn jemand, der über fünf Jahr-
zehnte die deutsche Politik und die 
Entwicklungen in unserem Land 
messerscharf analysiert und poin-
tiert auf die Bühne gebracht hat, darf 
man sich auf einen ebenso interes-
santen wie unterhaltsamen Abend 
freuen. Denn auch die aktuelle Si-
tuation läßt den Künstler natürlich 
nicht kalt. Und da Thomas Freitags 
Parodien legendar sind, melden sich 
naturlich auch die Granden aus dem 
Himmel zu Wort - denn sie leiden 
unter dem derzeitigen Bodenperso-
nal am meisten. Man darf gespannt 
sein, was sie zur heutigen Politik zu 
sagen haben.
Thomas Freitag wurde mit vielen 

Preisen ausgezeichnet, trat an allen 
renommierten Kabarettbühnen auf 
und wurde durch zahlreiche Auftrit-
te und eigene Formate auch einem 
breiten Fernsehpublikum bekannt. 
Wer den großartigen Verwandlungs-
kunstler noch einmal live erleben 
und mit dem Windecker Matinee-
verein verabschieden möchte, sollte 
sich dieses Programm nicht entge-
hen lassen.
Im Herbstabo 2026 können Sie noch 
zwei weitere Vorstellungen besu-
chen. Am 16. Oktober tritt Chris-
tine Prayon mit ihrem Programm 
„Abschiedstour“ in Herchen auf. 
Pünktlich zur Adventszeit erwartet 
Sie dann das bekannte Duo Korff/
Ludewig mit ihrem Weihnachtspop-
Konzert „Weihnachten hat doch mal 
Spaß gemacht“ am 27. November 
um 20 Uhr im Haus des Gastes.
Tickets für die Einzelveranstaltungen 
können zum Preis von 25 Euro online 
über www.matineeverein.de oder an 
der Abendkasse erworben werden, 
solange der Vorrat reicht.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an karten@matineeverein.de oder 
telefonisch über 02243/9295180 
an uns.

7. (Spät-) Sommerfest
Bürgerverein Halscheid e.V.

Der Bürgerverein Halscheid e.V. 
möchte auf diesem Wege alle Be-
wohner und Freunde recht herzlich 
zum 7. (Spät-) Sommerfest am Sams-
tag, 19. September, ab 15 Uhr, auf 
dem Festplatz unterhalb vom Fried-
hof in Halscheid einladen.
Für die Kinder gibt es viel Unterhal-

tung und Spielmöglichkeiten. Lasst 
euch überraschen!
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Erscheinen und ein gemütliches Bei-
sammensein in netter Atmosphäre.
Euer Bürgerverein
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Städte-und Gemeindenstiftung der Kreissparkasse Köln 
unterstützt Bürgerzentrum Windeck mit 2.500 Euro

Stiftungsreferentin Kirstin Felgner vor dem Windecker Bürgerzent-
rum mit Mitgliedern des erweiterten BüZe-Teams und Tänzerinnen 
von Haléa Kala. Foto: Christoph Schnell

Die Städte- und Gemeindenstiftung 
der Kreissparkasse Köln machte es 
möglich: Tanzgruppen des Wind-
ecker BüZe können sich über neue 
Bodenmatten freuen und für alle 
Gruppen des Bürgerzentrums gibt 
es ab sofort neue abschließbare 
Schränke und Spinde.
Im Rahmen eines kleinen Fototer-
mins bedankte sich die zweite Vor-
sitzende des Windecker Bürgerzen-
trums, Astrid Ballmann-Heckendorf, 
bei Kirsten Felgner, Stiftungsreferen-
tin der Kreissparkasse Köln, für die 
finanzielle Unterstützung: „Mit den 
neuen Schränken und Spinden kön-

nen wir allen Nutzern des BüZe jetzt 
ein benutzerfreundliches Stauraum-
system und sichere Ablagen bieten; 
das ergänzt unser Raumnutzungs-
konzept perfekt.“
Über die Spezialmatten für die Tanz-
gruppen freute sich insbesondere 
Liisa List, Leiterin der orientalischen 
Tanzgruppe Haléa Kala: „Die neu-
en Matten schaffen die perfekten 
Voraussetzungen für ein effektives 
Tanztraining; sie schützen und helfen 
uns sehr bei der Optimierung unserer 
tänzerischen Bewegungsabläufe. Wir 
können es kaum erwarten, sie bei 
den nächsten Proben einzusetzen“.

Kirsten Felgner zeigte sich sehr er-
freut, dass die Stiftung mit dieser 
Förderung  einen Beitrag zur weite-
ren erfolgreichen Arbeit des Wind-
ecker Bürgerzentrums leisten konnte 
und ermunterte nochmals alle ge-
meinnützigen Vereine, Schulen und 
engagierten Initiativen im Kreis ent-
sprechende Förderanträge für kultu-

relle, soziale, sportliche oder ökologi-
sche Projekte zu stellen: „ Stichtag 
für die Einreichung der Anträge ist 
der 15. Januar 2027 für alle Projekte 
in der zweiten Jahreshälfte 27. Ich 
freue mich auf alle Einsendungen, 
mit denen wir das Bürgerschaftliche 
Engagement in unserem Kreis weiter 
stärken können.“

Backesfest in Hoppengarten
Am 20. September, ab 11 Uhr, lädt 
der Bürgerverein herzlich zum tradi-
tionellen Backesfest am Bürgerhaus 
in Hoppengarten ein.
Für das leibliche Wohl mit leckerem 
Essen und kühlen Getränken ist bes-
tens gesorgt.
Das Backesfest bietet eine schöne 

Gelegenheit für Jung und Alt, zusam-
menzukommen, sich auszutauschen 
und gemeinsam ein paar gesellige 
Stunden zu verbringen.
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und einen schönen Tag in gemüt-
licher Runde.
Für den Bürgerverein, Manuela Röhrig
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Vorbereitung Erntedankfest und Kirmes  
Bürger- und Verschönerungsverein Leuscheider Land e.V.
Unser Dorf soll schön werden. 
Die Straßenränder der kompletten 
Saaler Straße von der Kreuzung bis 

zur Feuerwehr sowie der August-
Sander-Platz müssen gesäubert 
werden.

Termin ist Samstag, 26. September. 
Treffpunkt um 9 Uhr am August-
Sander Platz. Im Anschluss treffen 

wir uns im Dorfladen.
Viele Hände bewirken vieles.
Der Vorstand

SG Niederhausen- 
Birkenbeul informiert
Rückblick
SG Niederhausen/Niedererbach I - 
Vatan Spor Hamm 6 : 0
A.Jgd. JSG Raiffeisenland- SV Rhein-
breitbach 4 : 3
B-Jgd. JSG Wisserland II - JSG Raiff-
eisenland 2 : 8
D-Jgd.JSG Raiffeisenland II - JSG 
Herdorf 2 : 4
E-Jgd. JSG Raiffeisenland - SSV Wey-
erbusch 2 : 17
SG Niederhausen/Niedererbach I - 
SG Atzelgift/Nister (Kreispokal) 2 : 
3 n. V.
Sportfreunde Ingelbach II - SG Nie-
derhausen/Niedererbach II (Kreis-
pokal) 4 : 5 n.E.

Vorschau
Freitag, 11. September
18 Uhr - D-Jgd. JSG Raiffeisenland I - 
JSG Siegtal/Heller II in Niederhausen
Samstag, 12. September
13 Uhr - B-Jgd. JSG Raiffeisenland - 
VFL Hamm II in Niederhausen
15 Uhr - A-Jgd. JSG Raiffeisenland 
- JSG Niederteifenbach/Dehrn in 
Niederhausen
Sonntag, 13. September
12:45 Uhr - SG Niederhausen/Nie-
dererbach II - SG Honigsessen II in 
Niederhausen
12:45 Uhr - SG Berod-Wahlrod/
Lau-Oberdr. II - SG Niederhausen/
Niedererbach I in Lautzert
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Berichte und aktuelle  
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau
Senioren: Sonntag, 20. September, 
6. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6:
TuS Herchen II - SVH I, Anstoß: 15.15 
Uhr
Vorbericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Der Trainings- und Spielbetrieb findet 
bis auf Weiteres auf dem Sportplatz 
am Wasserberg in Ruppichteroth 
statt, da der Aschenplatz in Alten-
herfen seit Mitte August zwecks Er-
neuerung leider wiederholt nicht zu 
Verfügung steht.
Weiterer Saisonverlauf der 
1. Mannschaft im September 
(Heimspiele vorerst in Ruppich-
teroth)
Sonntag, 28. September, gegen SV 
09 Eitorf I, 15 Uhr (7SP)
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Ruppichteroth.
Info: Wegen der wiederholten Sport-
platzerneuerung wurde das eigene 
13. AH-Turnier vom Freitag, 28. Au-
gust, erstmal vorläufig verschoben.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr. Ausweichtrainingsplatz ist 
derzeit in Gerressen.

Spielberichte
Senioren: Donnerstag, 3. Septem-
ber, 3. Spieltag: SVH I - SV Ötters-
hagen II (Spiel in Ruppichteroth) 
5:0 (3:0)
Sonntag, 6. September, 4. Spieltag: 
TuS Eudenbach II - SVH I 4:3 (1:0)
Beide Spielberichte nachzulesen 
unter www.svhoehe.de.
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH/SVHWF spielfrei

Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter 
www.svhoehe.de.



20  | Mitteilungsblatt Windeck – 16. September 2026 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Das Lauftraining den  
sommerlichen Bedingungen anpassen
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Es gibt kaum 
etwas Schöneres, als sich im Sommer 
an der frischen Luft zu bewegen! 
Doch wer Sport betreibt und joggt, 
sollte sein Lauftraining den sommer-
lichen Temperaturen anpassen. Das 
Regionale Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises rät:
Passen Sie Laufstrecke und Trainings-
tempo den gestiegenen Temperatu-
ren an! Schon ab 20 Grad Celsius 
sollten Sie weniger und langsamer 
laufen. Orientieren Sie sich beim 
Training an Ihrer Herzfrequenz.
•	 Laufen Sie morgens oder abends. 

Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und 
Ozonbelastung geringer.

•	 Bevorzugen Sie schattige Touren 
- Waldwege sind für das Som-
mertraining ideal.

•	 Sorgen Sie für ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt 
durch die hohen Temperaturen 
verliert der Körper viel Wasser, 
denn er muss deutlich mehr 
Schweiß absondern, um sich 
selbst abzukühlen. 

	 Auch viele Mineralstoffe gehen 
auf diese Weise verloren. Ihr 
Sportgetränk - ideal sind Mi-
neralwasser, Saftschorlen oder 
ungesüßte Tees - sollte daher 
reich an Natrium und Magne-
sium sein.

•	 Tragen Sie Funktionsbeklei-
dung - die ist leicht und luftig, 
trocknet schnell und transpor-

tiert den Schweiß optimal vom 
Körper weg.

•	 Bei jedem Wetter sollten Läufe-
rinnen und Läufer auf qualitativ 
hochwertiges Schuhwerk ach-
ten, denn sie sind beim Laufen 
das wichtigste Zubehör.

•	 Ergänzend ist zu beachten, 
dass bei extremen Bedingun-
gen - wie Temperaturen über 
30 °C in Kombination mit ho-
her Luftfeuchtigkeit - gänzlich 
auf Trainingseinheiten im Freien 
verzichtet werden sollte.

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Kreissportbund Rhein-Sieg e.V. 
unter Telefon: 02241 69060.
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Abenteuer auf vier Rädern
Tipps für den perfekten Campingurlaub

Camping verbindet Abenteuer 
und Erholung. Mit der richtigen 
Vorbereitung wird der Urlaub 
auf vier Rädern zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. 
Foto: pexels.com/ak-o

Camping liegt im Trend - und das 
aus gutem Grund. Die Freiheit, 
spontan zu reisen und die Natur 
hautnah zu erleben, macht den 
Reiz aus.

Gute Planung zahlt sich aus
Ob mit Wohnmobil oder Camper-
van: Eine grobe Route hilft, den 
Überblick zu behalten. Beliebte 
Ziele sollten vorab reserviert wer-
den, vor allem in der Hauptsaison.

Die richtige Ausstattung
Neben Grundausstattung wie Koch-
utensilien und Schlafmöglichkeiten 
sind auch praktische Helfer wie Po-
werbanks, Campingmöbel und eine 
gute Kühlbox wichtig.
Natur erleben - 
aber mit Rücksicht

Camping bedeutet auch Verantwor-
tung. Müllvermeidung, respektvol-
ler Umgang mit Natur und Einhal-
tung von Regeln auf Stellplätzen 
gehören dazu.

Flexibel bleiben
Der größte Vorteil beim Camping 
ist die Spontaneität. Wer offen für 
neue Orte bleibt, entdeckt oft die 
schönsten Plätze abseits der be-
kannten Routen. (ak-o) 
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Das Ev. Familienzentrum 
Arche Noah informiert
Mittwoch, 16. September, 19 bis 
20:30 Uhr
Themenabend online - Der Abend 
bietet eine unterhaltsame Reise 
durch das Medien-Angebot für 
Kinder, liefert praktische Antworten 
und macht Mut, gemeinsam neue 
Wege zu entdecken. Medientraine-
rin Melanie Kabus zeigt auf, welche 
Medien geeignet sind, wie das Ge-
sehene wirkt und welche Medien ins 
Kinderzimmer gehören. Nach der An-
meldung erhalten Sie den Link.
Samstag, 19. September, 9 bis 
13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-Basar 
- Sie finden bei uns gut erhaltene 
und sortierte Herbst- und Winter-
kleidung für Babys und Kinder, 
Spielsachen, Bücher, Kinderschuhe, 
Matschklamotten, Umstandsmode 

und vieles mehr rund um Baby und 
Kind. Für das leibliche Wohl wird in 
unserer Cafeteria gesorgt. Es gibt 
Waffeln und Kuchen - gerne auch 
zum Mitnehmen. Der Cafeteria- und 
anteilige Verkaufserlös kommt der 
Kindertagesstätte zugute. Bei Fragen 
schreiben Sie uns gerne eine E-Mail 
an basar.arche-noah@gmx.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherInnen. Ihr Orgateam
Sie finden die Arche Noah in der 
Schulstraße 34 in Much. 
Wenn Sie Fragen zu unserer Einrich-
tung oder zu speziellen Angeboten 
haben, erreichen Sie uns über die 
02245-890077 oder Sie besuchen 
unsere Homepage unter 
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Einladung Erntefest Much
Die Erntefestsaison hat begonnen 
und wir freuen uns sehr, Ihnen das 
traditionelle Mucher Erntedankfest 
vom 18. bis 20. September ankündi-
gen zu dürfen. Für das Wochenende 
haben wir ein vielfältiges Programm 
für alle Altersgruppen in und um die 
Mucher Sülzberghalle zusammenge-
stellt. Los geht es wie gewohnt am 
Freitagabend ab 20 Uhr mit unserer 
Disco „Pflaumen-Party - das Origi-
nal“. Samstag wird bei „Rock & Tanz 
unterm Erntekranz“ mit Live-Musik 
der Band DIE2 mit Sängerin Britta 
sowie einem Auftritt der Tanzgrup-
pe Rot-Weiß Hänscheid gefeiert und 
getanzt. Beginn ist um 19:30 Uhr 
mit einem Sektempfang, der Eintritt 
ist frei.
Sonntagmorgen findet das Festhoch-
amt um 9:30 Uhr in der Sankt Marti-
nus-Kirche statt, um 11 Uhr beginnt 
der Festakt in der Sülzberghalle mit 
musikalischer Umrahmung durch das 
Bläsercorps Much sowie einem Auf-
tritt der Showtanzgruppe Jeck Sen-
sation. Der beliebte Bauernmarkt mit 
seinem vielfältigen regionalen Ange-
bot für Groß und Klein startet ab 13 
Uhr. Es gibt unter anderem Gemüse, 
Wolle und Spirituosen-Spezialitäten 

aus lokalen Manufakturen, aber 
auch handwerkliche Vorführungen. 
Auch die Traktorausstellung findet 
wieder statt.
Die Kinder können sich beim Kinder-
schminken, auf der Strohballenburg 
und bei Pferdekutschfahrten amü-
sieren. Für die musikalische Unter-
malung ist mit Live-Musik ebenfalls 
gesorgt. Für das leibliche Wohl ste-
hen verschiedenste herzhafte und 
süße Speisen zur Wahl. Ob selbst-
gemachte Reibekuchen, Waffeln, 
Metzgerei-Spezialitäten oder eine 
Auswahl aus unserem Kuchenbuffet, 
für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Für die reichhaltige Kuchenauswahl 
sind wir auf Ihre Mithilfe dringend 
angewiesen. Unterstützen Sie das 
Erntefest mit einem selbstgeba-
ckenem Kuchen: Ob Blechkuchen 
oder Torte, groß oder klein, fruchtig 
oder trocken, jeder Kuchen ist sehr 
willkommen! Feiern Sie mit uns und 
unterstützen Sie mit einem Besuch 
unser Bestreben, die schöne Tradi-
tion des Erntedankfestes lebendig 
zu halten. Der Ernteverein Much mit 
seinem Erntepaar Jennifer Brungs 
und Domenik Haas freut sich, Sie als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.
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Bürgerverein Schönenberg e. V. informiert
„Döörper Repair-Café“

Was macht man mit einem Radio, 
das nicht spielt,
•	 einem Toaster, der nicht mehr 

funktioniert oder
•	 einer Kaffeemaschine, die nicht 

kocht?
•	 Haben Sie Brombeeren gepflückt 

- und sich dabei die Kleidung 
zerrissen?

•	 Haben Sie den alten Plattenspie-
ler nochmals ausprobiert, und 
nach wenigen Sekunden blieb 
er erbarmungslos stehen?

Vielleicht liegt die Lösung ja im 
neuen Döörper Repair-Café.
Jeweils am 3. Samstag im Monat 
stehen in Schönenberg bis zu zehn 
Personen bereit, die sich - ge-
meinsam mit Ihnen - Ihre defekten 
Schätzchen ansehen und nach einer 

Reparaturlösung suchen.
In manchen Fällen gibt es eine 
schnelle Lösung, manchmal muss 
aber erst noch ein Ersatzteil besorgt 
werden. Und ab und zu heißt es 
auch: nicht mehr reparierbar.
Sie finden uns im Keller des Pavillons 
der Grundschule in Schönenberg. 
Der Zugang erfolgt vom Mehrgene-
rationenpark aus. Barrierefrei ist der 
Zugang von der Wingenbacher Stra-
ße (unweit der Brölbachbrücke) aus.
Die Anmeldung zur Reparatur ist von 
10.15 bis 12.15 Uhr besetzt. Dort 
füllen Sie zunächst einen Anmel-
debogen aus, mit den wichtigsten 
Daten zum Gerät und ihrer Person.
Sollten Sie noch etwas warten müs-
sen, kann vielleicht ein Kaffee oder 
Tee oder ein Stück Kuchen die Warte-
zeit angenehmer gestalten.

Weitere Infos erhalten Sie auch über 
den Internetauftritt der Gemeinde 
Ruppichteroth unter: 

Ein Radio wird wieder fit gemacht

https://www.ruppichteroth.de/
Leben-in-der-Gemeinde/
doeoerper-repaircafe/
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Die Concordia auf der Eitorfer Kirmes
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e. V.

Kirmesstand der Concordia

Liebe Freunde der „Concordia“, es 
ist wieder so weit, die Eitorfer Kirmes 
startes am kommenden Wochenen-
de. Die Sänger und Sängerfrauen der 
„Concordia“ freuen sich, Sie wieder 
an unserem Stand unterhalb der ka-
tholischen Kirche zu begrüßen. Ne-
ben unserem gewohnt leckeren Pils 
(wir führen Gutes im Schilde) wieder 
und exklusiv auf der Eitorfer Kirmes 
leckere frische „Concordia-Burger“ 
in unserem Imbissstand an. In die-
sem Jahr auch wieder Veggie-Burger. 
Besuchen Sie uns an unserem Stand 
an der Kirche, probieren einfach das 
bekannteste „Fast Food“ und ge-
nießen dabei ein frisch gezapftes 
„kühles Blondes“. Darüber hinaus 
bieten wir Ihnen auch ein Hefe-Wei-
zen und diverse antialkoholische Ge-
tränke. Achten Sie einfach auf das 

große Eintrittsbanner gegenüber der 
Löhr‘s Eck!!
Die Sänger der Concordia freuen sich 
auf Ihren Besuch!
Am 28. August fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der „Con-
cordia“ statt. Als erstes stand der 
Kassenbericht 2025 auf der Agenda. 
Die Kassenprüfer Rainer Hartmann 
und Günther Müller bescheinigten 
dem 1. Kassierer, Dirk Westphal 
eine tadellos geführte Kasse ohne 
jegliche Beanstandung. Nach den 
Rechenschaftsberichten wurde 
der Vorstand vollständig entlastet. 
Nächster Punkt war die Vorstands-
wahl. Bei diese Wahl gab es leichte 
Veränderungen:
Vorsitzender Rainer Happ
Kassierer Dirk Westphal
Geschäftsführer Christoph Bresler

Technischer Bereich Christoph Bres-
ler
Beisitzer Lutz Töpfer und Pedro Re-
beiro-Goncalves
Der restliche Abend wurde mit einer 

eingehenden Diskussion verbracht, 
wie der Gesang, die Probenarbeit 
und damit auch die nächsten Ziele 
angegangen werden können.
Rainer Happ, Pressearbeit
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Zwei Chöre - eine Mission
Eitorfer Gesangverein und Young Hope auf 
der 881. Eitorfer Kirmes

RBN Naturschutzverein 
Ruppichteroth
Herbstliche Schätze entdecken:  
Kräuterwanderung rund um Kammerich

Wenn der Herbst beginnt, reifen 
Früchte und Samen - eine besondere 
Zeit, um die heimische Pflanzenwelt 
zu entdecken.
 Zu einer Kräuterwanderung rund 
um Kammerich laden wir am 20. 
September um 10 Uhr ein. Im Mit-
telpunkt stehen diesmal weniger 
die klassischen Kräuter, sondern vor 
allem heimische Bäume, Wildgehölze 
und Wildobst. 
Auch die Samen verschiedener Kräu-
ter werden näher betrachtet. 
Dabei gibt es Wissenswertes über die 
Pflanzen, ihre Verwendung und ihre 
Bedeutung in der Natur zu erfahren.

Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Sportplatz unterhalb von Kamme-
rich, Zur Bröltal-Arena in 53809 
Ruppichteroth. Die etwa 3,5 Kilo-
meter lange Strecke führt rund 
um Kammerich und wird zwei bis 
drei Stunden dauern. Bitte denken 
sie an wetterangepasste Kleidung 
und festes Schuhwerk. Wer die eine 
oder andere natürliche Kostbarkeit 
sammeln möchte, kann außerdem 
gerne einen Korb oder eine andere 
Sammelmöglichkeit mitbringen.
Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Entdeckungsreise durch die heimi-
sche Pflanzenwelt.

Zwei Chöre - eine Mission

Auch zur 881. Eitorfer Kirmes sind 
der Eitorfer Gesangverein und Young 
Hope wieder gemeinsam unter dem 
Motto „Zwei Chöre - eine Mission“ 
dabei. In der Schmidtgasse, direkt 
hinter dem kleinen Eiscafé am 
Markt, werden die beiden Chöre 
wieder leckere Waffeln und Kaffee 
sowie alkoholische und alkoholfreie 
Getränke anbieten. 

Für alle Kirmesgäste steht selbstver-
ständlich auch wieder ein Zelt zum 
gemütlichen Verweilen zur Verfü-
gung. Beide Chöre freuen sich auf 
zahlreiche Besucher und schöne ge-
meinsame Stunden auf der Eitorfer 
Kirmes! 
Weitere Informationen gibt es auf 
www.eitorfer-gesangverein.de sowie 
auf Facebook und Instagram.
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Kein Raketenstart ohne Kupfer-Experten
Wie ein vielseitiges Metall Zukunftstechnologien antreibt

Astronaut werden - für viele Kinder 
ist dies bis heute ein Traumberuf. 
Tatsächlich schaffen es nur weni-
ge Menschen ins All. Doch hinter 
jedem Raketenstart stehen Tau-
sende Fachkräfte am Boden, deren 
Know-how die Mission erst möglich 
macht. Dazu gehören auch Experten 
für Kupfer und Kupferlegierungen. 
Denn spezielle Kupferwerkstoffe 
helfen dabei, zum Beispiel Extrem-
temperaturen von weit über 3.000 
Grad Celsius in Raketentriebwerken 
zu beherrschen. Die Entwicklung 
solcher Materialien erfordert hoch 

qualifizierte Ingenieure, Werkstoff-
wissenschaftler und Techniker. Wer 
sich für Zukunftstechnologien be-
geistert, muss allerdings nicht auf 
eine Karriere in der Raumfahrt set-
zen: Auch in der Elektromobilität, 
der Energietechnik, der Halbleiter-
industrie oder in Rechenzentren sind 
Fachkräfte rund um das vielseitige 
Metall gefragt.
Hightech-Werkstoff für Energie-
wende und Digitalisierung
Kupfer ist wegen seiner außerge-
wöhnlich hohen elektrischen und 
thermischen Leitfähigkeit aus der 
modernen Elektrotechnik kaum 
wegzudenken. Das Metall wird in 
Stromnetzen, Windkraft- und Solar-
anlagen, Elektrofahrzeugen, Lade-
infrastrukturen und Rechenzentren 
eingesetzt. Auch in der Halbleiter-
industrie und der Datenübertragung 
spielt Kupfer eine zentrale Rolle. Und 
der Bedarf an innovativen Lösungen 
rund um den Werkstoff wächst ste-
tig. So entwickeln Fachkräfte neue 
Werkstoffe und Fertigungsverfahren, 
optimieren Produktionsprozesse 
oder arbeiten an energieeffizien-
teren und ressourcenschonenden 
Anwendungen. Damit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zu techno-
logischen Entwicklungen.
Vielfältige Berufsbilder weit 
über das Studium hinaus
Spannende Tätigkeiten rund um Kup-
fer sind keineswegs Akademikern 
vorbehalten. Mehr über Berufe in der 
Kupferindustrie, die dahinterstehen-

Präzision für große Aufgaben: Fachkräfte in der Metallbearbeitung schaffen die Grundlage für zahl-
reiche Zukunftstechnologien. Foto: DJD/Kupferverband/BEYERMetall
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den Aufgaben und die erforderlichen 
Qualifikationen erfahren Interessier-
te beim Kupferverband unter http://
www.kupfer.de. Hier finden Schüler, 
Studieninteressierte sowie Berufs-
einsteiger ausführliche Informatio-
nen zu Ausbildungen, dualen Stu-
diengängen und Karrierechancen in 
einer Zukunftsbranche, die entlang 
der gesamten Wertschöpfungsket-
te qualifizierte Fachkräfte benötigt. 
Zu den Berufsbildern gehören bei-
spielsweise Verfahrenstechnologen 
für Metall, Werkstoffprüfer, Indust-
riemechaniker, Elektroniker für Be-
triebstechnik oder Fachkräfte für 
Metalltechnik. Daneben bieten duale 
Studiengänge und Ingenieurberufe 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. Die Kupferindustrie vereint 
dabei klassische Handwerks- und 
Industrieberufe mit modernen High-
tech-Arbeitsfeldern. Wer technisches 
Interesse mitbringt, findet in der in-
novationsstarken Branche attraktive 
Zukunftsperspektiven. (DJD)

Zwischen Hitze und Hightech: Die Kupferindustrie bietet span-
nende Berufsperspektiven entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette. 
Foto: DJD/Kupferverband/photographie christian vorhofer

Wo die Funken fliegen, ent-
stehen Zukunftstechnologien: 
Fachkräfte rund um Kupfer sind 
in vielen Hightech-Branchen ge-
fragt - bis hin zur Raumfahrt. 
Foto: 
DJD/Kupferverband/Pixabay
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Gesuche
Immobilien

1- Familien Häuser

Familie sucht Haus mit Platz
(>170qm) und gr. Garten – gerne 
älteres, gepflegtes Objekt mit Cha-
rakter; mglst. mit Nebeng./Garage/
Schuppen für Werkstatt. Wir (Gym-
nasiallehrerin und Bundesangestell-
ter) freuen uns auf pers. Kontakt. 
Tel. 0228-28634754

Infoveranstaltungen: Solar-
strom mit Nachbarn teilen
In zwei Online-Veranstaltungen in-
formiert die Energieagentur Rhein-
Sieg e. V. zu den Themen Energy 
Sharing und Mieterstrom.

Energy Sharing: 
Dienstag, 22. September, 18 Uhr 
(online)
Seit dem 1. Juni kann in Deutsch-
land Solarstrom mit Nachbarn ge-
teilt werden. 
Gemeinsam mit dem Solar-Förder-
verein erklärt die Energieagentur 
Rhein-Sieg, was Energy Sharing 
bedeutet, welche Chancen es für 
Bürger, Unternehmen und die 
Energiewende bietet und welche 
Hürden noch zu überwinden sind.

Solarstrom im Mehrparteien-
haus:
Donnerstag, 24. September, 17 Uhr 
(online)
Wie kann selbst erzeugter PV-Strom 
auf verschiedene Wohnungen ver-
teilt werden? Hier erfahren WEGs, 
Mieter und Vermieter, wie ver-
schiedene Modelle technisch und 
rechtlich funktionieren und wie sie 
davon profitieren können. Von ge-
setzlichem Mieterstrom bis hin zur 
einfachen Nutzung des PV-Stroms 
als Allgemeinstrom gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten.
Weitere Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung: www.energieagentur-
rsk.de/energy-sharing
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Ein Wohnzimmer wird zur Klangreise
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Der Eitorfer Gesangverein beim zweiten Wohnzimmerkonzert.

Das Eitorfer Sängerheim verwan-
delte sich in ein klingendes Wohn-
zimmer auf musischer See. Denn der 
Eitorfer Gesangverein lud zu einer 
musikalischen Reise durch Europa 
ein, die nicht nur durch ihre festli-
che Atmosphäre, sondern vor allem 
durch die hörbare chorische Weiter-
entwicklung beeindruckte. Schon mit 
dem Eröffnungslied „Singen macht 
Spaß“ setzte der Chor ein Signal: 
Hier hebt ein Ensemble ab, das in 
den vergangenen Monaten unter 
der Leitung von Karsten Rentzsch 
hörbar an Präzision, Klangbalance 
und Ausdruck gearbeitet hat. Trotz 
einiger krankheitsbedingter Ausfälle 
präsentierten sich die über 30 Sän-
gerinnen und Sänger unter Kapitän 
Günter Marx geschlossen wie eine 

gut eingespielte Schiffscrew, die ihr 
Publikum sicher und mit spürbarer 
Freude durch die europäischen Ge-
wässer und Länder führte.
Die Reise begann im Süden: Mit „Be-
same Mucho“ wehte ein spanischer 
Abendwind durch den Saal, bevor 
„Aux Champs-Élysées“ die Zuhörer 
charmant nach Paris entführte. Die 
„Caprifischer“ brachten italienische 
Leichtigkeit und Meeresnähe auf die 
Bühne. Spätestens beim gemeinsa-
men „Volare“ fühlte man sich wie 
auf dem offenen Deck eines musi-
kalischen Kreuzfahrtschiffs, das Kurs 
auf die nächste Küste nahm. Mode-
rator Matthias Ennenbach führte mit 
feinem Witz und sicherem Gespür 
durch diesen ersten Reiseabschnitt.
Im Vereinigten Königreich angekom-

men, pulsierte der Rhythmus mit 
„Rhythm of Life“, bevor die Nieder-
lande mit „Tulpen aus Amsterdam“ 
farbenfroh und heiter begrüßt wur-
den. Österreich steuerte mit „I‘ sing 
a Liad“ einen volksmusikalischen 
Heimathafen bei, ehe der Chor ge-
meinsam „Griechischer Wein“ an-
stimmte - ein Lied, das wie ein Son-
nenuntergang über dem Mittelmeer 
wirkte und den Saal in warmes Licht 
tauchte. Die Moderation von Rosa 
Bader verband dies Reiseziele mit 
Charme, welcher dem Abend zusätz-
liche Leichtigkeit verlieh.
Im letzten Abschnitt übernahm Clau-
dia Baum die Reiseleitung und führ-
te das Publikum nach Deutschland. 
Mit „Auf einem Baum - Kuckuck“, 
„Wenn nicht jetzt, wann dann“ und 

„Der größte Chor der Welt“ zeigte 
der Gesangverein seine Vielseitig-
keit zwischen humorvoller Tradition, 
moderner Energie und gemein-
schaftsstiftender Botschaft. Chor-
leiter Rentzsch formte diese Stücke 
zu einem Klangbild, das gleicher-
maßen präzise wie herzlich wirkte. 
Als musikalischer Dank an das Pub-
likum erklang „Danke für die Lieder“ 
aus Schweden, bevor die Zugabe 
„Freude, schöner Götterfunken“ 
den Abend zu einem europäischen 
Finale führte, das die Gäste spürbar 
bewegte. Zum Abschluss bedankte 
sich Vorsitzender Günter Marx bei 
allen Besucherinnen und Besuchern 
sowie dem engagierten Helferteam, 
das diese musikalische Kreuzfahrt 
erst möglich gemacht hatte.


